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Ein Baum voller Wünsche
Text: Florian Bald

Musik und Chorbearbeitung: Bernd Stallmann

1.	 Der Tag, er wird kürzer und kürzer, der Himmel bleibt düster und grau,
	 vereinzelte Schneeflocken tanzen, die Luft ist schneidend und rau.
	 Das letzte Laub fällt von den Zweigen, die Welt wird so still, wie sie kann,
	 und in einem Haus, so wie in deinem, fängt nun die schönste Zeit an:

Refrain
Denn dort steht ein Baum voller Wünsche, der Träume als Blätter hat,
beschienen von guten Gedanken, gegossen mit manch guter Tat.
Das Warten hat endlich ein Ende, denn nun in der Heiligen Nacht,
werden aus Wünsche Geschenke, wie Früchte von himmlischer Pracht.

2.	 Erwachsene strahlen wie Kinder, die Herzen der Menschen sind weit.
	 Wie haben sie sich im Geheimen auf diese Stunden gefreut!
	 Sie haben das Pflänzchen gezogen, das Bäumchen gehegt und gepflegt,
	 voll Hoffnung gebangt, ob es wohl langt, und ob es nun viele Früchte trägt.

Refrain
Ihr magischer Baum voller Wünsche, der Träume als Blätter hat,
beschienen von guten Gedanken, gegossen mit manch guter Tat.
Das Warten hat endlich ein Ende, denn nun in der Heiligen Nacht,
werden aus Wünsche Geschenke, wie Früchte von himmlischer Pracht.

3.	 Der Abend geht langsam zu Ende, fast jeder Traum hat sich erfüllt,
	 der Raum ist in Singen und Lachen und frohe Müdigkeit gehüllt.
	 Die Teller sind blitzblank gegessen, die Wangen, sie glühen vom Punsch.
	 Und beim Augenschließen sieht man’s sprießen, welch Wunder: ein Nächstjahreswunsch!

Refrain
Gelobt sei der Baum voller Wünsche, der Träume als Blätter hat,
beschienen von guten Gedanken, gegossen mit manch guter Tat.
Das Warten hat endlich ein Ende, denn nun in der Heiligen Nacht,
werden aus Wünsche Geschenke, wie Früchte von himmlischer Pracht.
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